
Ostern – Jesus lebt!
Wir feiern die Auferstehung Jesu! Jesus lebt! 
Das Grab ist leer! Der Stein, der es verschlos-
sen hat, ist weggerollt! Diese Botschaft ist 
unfassbar – für die Jünger*innen damals 
und auch für uns heute. Es ist nicht alles aus 

– Jesus ist auferstanden vom Tod! Das ist die 
frohe Botschaft, die wir besonders zu Ostern 
feiern, aber auch jeden Sonntag das ganze 
Jahr über. 
Viele Traditionen gibt es rund ums Osterfest 
– einige kreative Ideen haben wir wieder für 
dich gesammelt.

1. Eier färben mit Naturfarben
Traditionell stehen zu Ostern Eier im Mittel-
punkt. Sie sind nämlich auch ein Zeichen für 
das Leben. 

Der Legende nach konnte der Kaiser von 
Rom einige hundert Jahre nach dem Tod Jesu 
die Erzählungen von der Auferstehung nicht 
glauben – er wollte sehen, wie aus einem leb-

losen Stein neues Leben erweckt wird. Ein 
Mädchen namens Katharina brachte ihm am 
nächsten Tag einen vermeintlichen Stein – es 
war allerdings ein fast ausgebrütetes Ei. Der 
Kaiser staunte nicht schlecht, als daraus vor 
seinen Augen ein Küken schlüpfte! 

Für bunte Ostereier braucht man nicht im-
mer gekaufte Farben – mit günstigen und na-
türlichen Mitteln geht es auch. Wir haben es 
ausprobiert!

•	 Rostrot: rote Rübe oder rote Zwiebel
•	 Gelb: Kurkuma 
•	 Blau: Heidelbeeren oder Rotkraut
•	 Grün: Spinat oder Brennnesseln

Nimm einen Topf und fülle etwa einen Liter 
Wasser ein (der Topf sollte so hoch sein, dass 
die Eier darin unter Wasser liegen können). 
Koche nun einen Sud: Das Wasser mit den 
natürlichen Substanzen aufkochen und min-
destens 15 Minuten ziehen lassen, dann die 
Rückstände aus dem Wasser sieben. Manche
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Wir bieten dir mit den neuen Ausgaben von „Reli.kreativ“ 

wieder Ideen und Anregungen, wie du dich gemeinsam mit deinen Kin-

dern kreativ mit Glaubensthemen auseinandersetzen kannst. Jede Woche gibt es 

eine Mal- oder Bastelanleitung, ein Bewegungsspiel, eine musikalische Idee oder 

andere Elemente zum Tun und Erleben. Viel Spaß!

KW 10: Fastenzeit – 
mit allen Sinnen fasten
Wir befinden uns mitten in der Fastenzeit – 
das ist die Zeit, in der wir uns auf das Oster-
fest vorbereiten. Ostern ist für uns Christin-
nen und Christen das größte und wichtigste 
Fest im Kirchenjahr.

In der Fastenzeit geht es darum, genau hin-
zuschauen, sich zu besinnen: Was ist in unse-
rem Leben wichtig und wertvoll? Wovon gibt 
es zu viel? Wovon gibt es zu wenig? 

Fasten heißt nicht nur, auf etwas zu verzichten 
(beispielsweise auf bestimmte Lebensmittel 
oder aufs viele Fernsehen), sondern auch, et-
was zu verändern – etwas Anderem, Neuem 
Raum zu geben: mehr Raum für mich selbst, 
mehr Raum für liebe Menschen, mehr Raum 
für Gott. Da lohnt es sich, den Blick zu schär-
fen. Im neuen Reli.kreativ haben wir dazu ein 
paar Ideen für dich gesammelt.

1. Unterwegs mit allen Sinnen 
Wir laden dich ein, beim nächsten Mal drau-
ßen sein – sei es beim nächsten Spaziergang 
oder auch nur am Weg zu Schule oder Kin-
dergarten – die Welt um dich herum bewusst 
wahrzunehmen:

Was höre ich? 
Ob in der Natur oder in der Stadt unterwegs 
– vieles kannst du wahrnehmen, wenn du 
genau hinhörst: Leises Vogelgezwitscher? 
Vielleicht sogar das Summen von Insekten? 
Baulärm in der Stadt? Autos auf der Straße? 
Gespräche von Passant*innen?

Was sehe ich?
Wenn ihr zu zweit unterwegs seid, spielt ein-
mal das bekannte Spiel: „Ich seh´, ich seh´, 
was du nicht siehst“ – das kann man beim 
Spazierengehen, aber auch im Auto oder 
während einer Busfahrt spielen: Wer sieht et-
was Rotes, Blaues, Weißes…? Oder zählt ein-
mal Autos in einer bestimmten Farbe (jeder 
wählt eine Farbe – wer sieht mehr?).

Reli.kreativ

In unserer Kategorie „Reli.kreativ“ findest du Anregungen, wie du dich kreativ mit 
Glaubensthemen auseinandersetzen kannst. Zu jedem Thema gibt es eine Mal- oder 
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zum Tun und Erleben. Viel Spaß!



Farbstoffe hinterlassen auch im Topf Spuren – 
vielleicht fragst du vorher deine Eltern, welchen 
Topf du verwenden darfst.

Gib einen Schuss Essig hinein oder bade die Eier 
vorher kurz in Essig. Dann kommen die gekoch-
ten und noch warmen Eier in den Sud. Du kannst 
aber die Eier auch gleich im Sud mitkochen.

Beobachte, wie gut die Eier die Farbe annehmen 
– bei manchen musst du die Eier länger drinnen 
lassen, z.B. über Nacht. Bitte bedenke: Die Na-
turfarbe ist grundsätzlich nicht so kräftig wie 
künstliche Eierfarbe! 

Manche Färbemittel erzielen bessere Ergebnisse 
als andere (z.B. Kurkuma, Rotkraut und Heidel-
beeren haben bei uns super funktioniert, rote 
Rübe und Brennnessel nicht so gut) – auch auf 
die Farbe der Eier selber kommt es an (weiße, 
hellbraune, braune ergeben unterschiedliche Er-
gebnisse). 

Es gibt aber noch eine nette Möglichkeit, schöne 
Effekte auf der Eierschale zu erzielen, nämlich 
so: Mit Blättern, Gräsern oder Zwiebelschale 
bekommst du Muster auf die Eier – dazu musst 
du die Pflanzenteile bzw. Schale rund um die 
ungefärbten Eier drapieren und alles zusammen 
in einen alten Nylonstrumpf stecken. Drehe 
den Strumpf möglichst fest zu, damit die Pflan-
ze nicht verrutscht. Knote die offenen Enden zu 
und schneide die Reste kurz ab. Lege das Ei dann 
so in die Eierfarbe. Nach dem Färben kannst du 
die Eier noch mit Öl oder Speck zum Glänzen 
bringen.

2. Osterkörbchen „Hahn“ aus Eierkarton
Du brauchst: Eierkarton, Schere, Kleber, Filzstift, 
oranges oder rotes Buntpapier, Federn
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Schneide ein Eck eines Eierkartons aus. Für 
Schnabel und Kamm nimm das rote Buntpa-
pier und schneide es zurecht. Klebe dann beides 
an die Kartonspitze und hinten in die Rundung 
bunte Federn. Vergiss nicht, dem Hahn Augen zu 
malen. Die kleine Fläche kannst du jetzt mit Sü-
ßigkeiten oder einem Osterei befüllen.

3. Eier-Spiele
Kennst du Eierpecken? Zwei Spieler*innen spie-
len mit ihren Eiern gegeneinander. Sie klopfen 
die Eier entweder Spitze an Spitze oder Boden an 
Boden aneinander. Welche Eierschale bleibt dabei 
ganz?

Wenn du eine abschüssige Fläche im Garten oder 
Hof hast (oder auch eine Platte, die schräg aufge-
stellt ist), kannst du Eiertrudeln spielen. Die Eier 
rollen auf der schrägen Ebene nach unten. Ver-
suche, die Eier der anderen Mitspieler*innen zu 
treffen und zu beschädigen.

Das Spiel Eierlauf kennst du bestimmt auch: Je-
de*r erhält einen Löffel, auf den das Ei gelegt wird. 
Nun lauft mit dem Löffel in der ausgestreckten 
Hand einen Parcours oder eine gekennzeichnete 
Strecke – das Ei darf dabei natürlich nicht herun-
terfallen!

4. Ostersudoku
Nachfolgend findest du ein Sudoku mit Oster-
symbolen – in verschiedenen Schwierigkeits-
stufen. Jedes Symbol darf in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem der Quadrate nur einmal vor-
kommen. Viel Spaß!
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